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Aus Liebe zu den Liebesliedern:

  

Björn Casapietra singt morgen in der Münsterkirche

  

Donnerstag 23. Oktober 2014 - Hameln (wbn). Gut, dass er nicht Beleuchter geworden ist,
wie er es mal vorhatte. Sonst würde er morgen in der Münsterkirche vielleicht mal eben
unbemerkt den Scheinwerfer anknipsen und davonhuschen - aber nicht gefühlvoll das
Lichtlein entzünden, das die Herzen erwärmt. Statt Volt und Watt sind jetzt  Liebeslieder 
angesagt.

  

„Träumerische sehnsüchtige Lieder möchte ich singen und mein Publikum in stimmungsvolle 
Abende voller Romantik entführen“ – dies ist Björn Casapietras Motto für seine diesjährige
Konzerttournee und speziell für das morgige Konzert in Hameln (Hameln, Münster St.
Bonifatius, 24. Oktober, 19.30 Uhr, Ticket-Hotline: 01806 570070, 05151 957823, 05151
200888 ). Und damit ist er
wieder zu seinen musikalischen Wurzeln zurückgekehrt und weckt mit berühmten klassischen
italienischen und spanischen Canzoni, mystischen irischen Melodien und deutscher Romantik
Erinnerungen an so viele unvergessliche Konzerte seiner erfolgreichen Karriere. Schon mit
Casapietra im Vorfeld zu sprechen ist ein Genuss. Wenn er Secret Gardens 
You Raise Me Up 
erwähnt, dann singt er den Titel natürlich aus dem Stand heraus mal eben an. Eine
unvergessliche Art zu zitieren.

  

(Zum Bild: Björn Casapietra beeindruckt in der Münsterkirche mit Liebesliedern. Foto:
Casapietra)

      
Fortsetzung von Seite 1

Und überhaupt: Ist sein Name für sich genommen nicht schon Musik?  Björn Herbert Fritz

 1 / 3



Tenor Björn Casapietra singt morgen in Hameln

Geschrieben von: Lorenz
Donnerstag, den 23. Oktober 2014 um 09:41 Uhr

Roberto Kegel Casapietra – so etwas vertont sich  doch, rhythmisch gesprochen, schon von
selbst. Wikipedia sagt über ihn:  „Seine Mutter ist die italienische Sopranistin Kammersängerin
Celestine  Casapietra und sein Vater der 1990 verstorbene Dirigent Herber Kegel, der mit dem
Rundfunkchor Leipzig und der Dresdner  Philharmonie Weltruhm erlangte. Er ist der Halbbruder
von Uwe  Hassbecker, dem Gitarristen der Band Silly.“  

Lieder voller Leidenschaft

  

Mehr als 100 bejubelte Konzerte hat der beliebte Tenor im vergangenen  Jahr dargeboten –
immer mit anspruchsvollem Repertoire voller  Lebendigkeit und Charme, auf höchstem
gesanglichem Niveau. In  ausverkauften Häusern in ganz Deutschland begeisterte er sein
Publikum.  In ehrwürdigen Kirchen, traditionsreichen Theatern und Konzertsälen wie  auch bei
Open Air Konzerten mit großem Publikum – Björn Casapietra lässt  jeden Konzertabend stets
zu einem stimmungsvollen  Gesamtkunstwerk  werden. Höhepunkt war im Sommer das
renommierte, zehntausende Besucher  anziehende  „Classic Open Air“ auf dem Berliner
Gendarmenmarkt. Bereits  zum dritten Mal sang und moderierte er gemeinsam mit
internationalen  Solisten die „Musica Italiana“, Opernarien und neapolitanische Canzoni, 
mitreißend und mit großer Leidenschaft.nCasapietras lyrischer warmer  Tenor bezaubert Jung
und Alt. Er fühlt sich wohl bei spanischen Liedern  voller Feuer und Leidenschaft wie „Granada“
und „No Puede Ser“, oder bei  italienischen Romanzen, die verliebte  Gedanken und Sehnsucht
nach dem  Süden wecken. Sehnsucht  auch nach Liebe, nach Freiheit, nach Glück – in 
beeindruckenden Weltmelodien wie „Jerusalem of Gold“ aus „Schindlers  Liste“ oder einer
klassisch gesungenen Version von Leonard Cohens  „Hallelujah“- Björn Casapietra ist für seine
überzeugende Vielseitigkeit  bekannt! Björn Casapietra stellt in dieser Konzerttournee „Classic
Love  Songs“ auch eine neue musikalische Begleiterin vor.

  

Eine junge Lettin begleitet ihn am Klavier

  

Die Konzertpianistin Ilze Korodi, eine junge Lettin aus Riga, hat  etliche internationale
Wettbewerbe gewonnen, bevor sie zu einer  gefragten Konzertpianistin in ganz Europa wurde.
Ausgesprochene  Vielseitigkeit ist ihr attestiert, von Kammermusik in renommierten  Ensembles
bis zur klassischen Klavierbegleitung -   sie wird neue  spannende Impulse setzen.

  

Was Björn Casapietra antreibt? „Ich möchte spüren, dass meine Musik  die Menschen berührt,
verzaubert, mitreißt und ich es schaffe, ihre  Herzen für einen  Abend zum Glühen zu bringen.
Ich will nicht nur für  die Ohren, sondern tiefer, für die Herzen singen. So dass die Sterne am 
Nachthimmel heller leuchten, wenn das Publikum nach Hause geht!“ Da  spricht doch noch der
Beleuchter, der er mal werden wollte aus ihm –  aber jetzt ist er selbst das Licht:  Star-Light
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eben.
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